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Nichtamtliche Lesefassung  

der Anordnungen der Allgemeinverfügung zu Anordnungen 
von Schutzmaßnahmen zur Begrenzung von Neuinfektionen 
der Atemwegerkrankung COVID-19/Übertragung SARS-CoV-2 – 
Absonderung und Kontaktpersonenmanagement – vom 11. Ja-
nuar 2021 i. d. F. vom 17. September 2021 

Adressaten 
 
Diese Allgemeinverfügung gilt für alle Personen, 
 

1. die Kenntnis davon haben, dass eine nach Inkrafttreten dieser Allgemeinverfügung bei 
ihnen vorgenommene molekularbiologische Untersuchung auf das Vorhandensein von 
SARSCoV-2-Viren ein positives Ergebnis aufweist (positiv getestete Personen) oder 
 

2. denen vom Gesundheitsamt mitgeteilt wurde, dass aufgrund einer bei Ihnen vorgenom-
menen molekularbiologischen Untersuchung das Vorhandensein von SARS-CoV-2-Viren 
nachgewiesen wurde (positiv getestete Personen) 
 

3. die Kenntnis davon haben, dass sie nach den Vorgaben des Robert-Koch-Institutes (RKI) 
als enge Kontaktpersonen einzustufen sind. Ausgenommen sind geimpfte oder gene-
sene Personen, soweit sie die unter Ziffer 4 genannten Voraussetzungen erfüllen. Die 
Ausnahme von der Absonderungspflicht für geimpfte oder genesene Personen gilt 
nicht, wenn die Pflicht zur Absonderung wegen des Kontakts zu einer Person, die mit 
einer in Deutschland noch nicht verbreitet auftretenden Virusvariante des Coronavirus 
SARS-CoV-2 mit vom Robert Koch-Institut definierten besorgniserregenden Eigenschaf-
ten infiziert ist, besteht. 

 
Als Kontaktperson gilt 

o wer zu dem unter 1. und 2. definierten Personenkreis im Zeitraum von 48 Stunden vor 
Auftreten der Symptome bis zum Zeitpunkt der häuslichen Absonderung Kontakt hatte. 
 

o wer zu dem unter 1. und 2. definierten Personenkreis im Zeitraum von 48 Stunden vor 
Abnahme des Abstrichs Kontakt hatte.  

Eine Kontaktperson ist eine enge Kontaktperson, wenn zwischen den Personen eine der fol-

genden Situationen vorgelegen hat: 

o Wer sich im Nahfeld der infizierten Person mindestens 10 Minuten mit einem Abstand 

von weniger als 1,5 m aufgehalten hat (enger Kontakt), ohne dass durchgehend und 

korrekt ein Mund-Nasen-Schutz oder FFP-2 Maske von infizierter Person und Kontakt-

person getragen worden ist. 
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o Wer unabhängig von der Dauer ein Gespräch mit einer infizierten Person im Nahfeld 

(face-to-face-Kontakt weniger als 1,5 m) geführt hat, ohne dass durchgehend und kor-

rekt ein Mund-Nasen-Schutz oder eine FFP-2 Maske von infizierter Person und Kontakt-

person getragen worden ist. 

 
o Der gleichzeitige Aufenthalt von Kontaktperson und infizierter Person im selben Raum 

mit wahrscheinlich hoher Konzentration infektiöser Aerosole unabhängig vom Abstand 

für mehr als 10 Minuten, auch wenn durchgehend und korrekt Mund-Nasen-Schutz oder 

FFP-2-Maske getragen wurde. 

 

4. Gemäß § 2 der Verordnung zur Regelung von Erleichterungen und Ausnahmen von 

Schutzmaßnahmen zur Verhinderung der Verbreitung von COVID-19 ist 

 

1. eine geimpfte Person eine asymptomatische Person, die im Besitz eines auf 

sie ausgestellten Impfnachweises, 

2. ein Impfnachweis ein Nachweis hinsichtlich des Vorliegens einer vollständi-

gen Schutzimpfung gegen das Coronavirus SARS-CoV-2 in deutscher, engli-

scher, französischer, italienischer oder spanischer Sprache in verkörperter 

oder digitaler Form, wenn die zugrundeliegende Schutzimpfung mit einem 

oder mehreren vom Paul-Ehrlich-Institut im Internet unter der Adresse 

www.pei.de/impfstoffe/covid-19 genannten Impfstoffen erfolgt ist, und 

 

a) entweder aus einer vom Paul-Ehrlich-Institut im Internet unter der 

Adresse www.pei.de/impfstoffe/covid-19 ­veröffentlichten Anzahl von 

Impfstoffdosen, die für eine vollständige Schutzimpfung erforderlich ist, 

besteht und seit der letzten erforderlichen Einzelimpfung mindestens 14 

Tage vergangen sind oder 

 

b) bei einer genesenen Person aus einer verabreichten Impfstoffdosis 

besteht 

 

3. eine genesene Person eine asymptomatische Person, die im Besitz eines auf 

sie ausgestellten Genesenennachweises ist, 

 

4. ein Genesenennachweis ein Nachweis hinsichtlich des Vorliegens einer vor-

herigen Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 in deutscher, englischer, 

französischer, italienischer oder spanischer Sprache in verkörperter oder 

digitaler Form, wenn die zugrundeliegende Testung durch eine Labordiag-

nostik mittels Nukleinsäurenachweis (PCR, PoC-PCR oder weitere Methoden 

der Nukleinsäureamplifikationstechnik) erfolgt ist und mindestens 28 Tage 

sowie maximal sechs Monate zurückliegt 

 

Anordnungen 
 
I. Für alle genannten Adressaten ordne ich ab sofort die folgenden Maßnahmen an: 
 

a. Häusliche Quarantäne. Das heißt, Sie dürfen  
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• nicht Ihre Wohnung ohne ausdrückliche Zustimmung des Gesundheitsamtes  
          verlassen und 
• keinen Besuch von Personen empfangen, die nicht Ihrem Haushalt angehören 
 

b. Beobachtung durch das Gesundheitsamt. Das heißt, Sie haben 
 

• Die Befragung über alle Ihren Gesundheitszustand betreffenden Umstände oder 
Untersuchungen und Entnahmen von Untersuchungsmaterial durch das Gesund-
heitsamt zu dulden und 

• den Anordnungen des Gesundheitsamtes Folge zu leisten. 
 

c. Zweimal täglich Ihre Körpertemperatur zu messen. 
 

d. Täglich ein Tagebuch (siehe Anlage 1) zu Symptomen, Körpertemperatur, allgemeine 
Aktivitäten und Kontakten zu weiteren Personen zu führen (für die zurückliegenden 
Tage bitte soweit Sie sich erinnern). Bei Symptomen und erhöhter Körpertemperatur 
muss das Gesundheitsamt umgehend informiert werden. 
 

e. Zudem sind die empfohlenen Hygieneregeln zu beachten. 
 

f. Geltungsdauer der Anordnungen: 
 
Die unter den Punkten I. a bis e angeordneten Maßnahmen gelten bei Adressaten der 
Nr. 3 (enge Kontaktpersonen) unter der Voraussetzung der Symptomfreiheit bis zum 
Ablauf von 10 Tagen gerechnet vom Folgetag des letzten Kontaktes. 
 
Die unter den Punkten I. a bis e angeordneten Maßnahmen gelten bei Adressaten der 
Nummer 1 bis 2 (infizierte Personen) bis zur Aufhebung durch das Gesundheitsamt. 
 

g. Weitergehende Regelungen anderer einschlägiger Vorschriften oder Verwaltungsakte 
werden von dieser Allgemeinverfügung nicht berührt und sind zu beachten. 
 

h. Bei vollständig gegen SARS-Cov-2 geimpften Personen können durch das Gesundheits-
amt Ausnahmen von den Anordnungen, auch zur Quarantäne, zugelassen werden. 
 

II. Für die Adressaten unter den Nummern 1 bis 2 ordne ich an, dass Sie  
 

a) eine Liste (entsprechend Anlage 2) über ihre Kontaktpersonen zu erstellen haben, in 
der alle Personen zu benennen sind, mit denen die Adressaten unter den Nummern 1 
bis 2 im Zeitraum von 48 Stunden vor Auftritt der Symptome bzw. bis zum Zeitpunkt 
der häuslichen Absonderung (bei mehreren Kontakten zählt der späteste Zeitpunkt) 
Kontakt hatte. 
 

b) Die Liste mit Kontaktpersonen muss, soweit möglich, Name, Vorname, Anschrift 
der Kontaktperson benennen sowie die Telefonnummer und den Hinweis enthalten, 
ob die Kontaktperson durch den Infizierten informiert werden konnte. Ferner ist so-
weit bekannt anzugeben, wie diese Kontaktpersonen erreicht werden können (bspw. 
telefonisch oder per E-Mail). 
 

c) Ihre Kontaktpersonen unverzüglich darüber zu informieren haben, dass sie selbst als 
infiziert gelten und der Kontaktperson den daraus folgenden Status (Kategorisierung) 
mitzuteilen. Infizierte sind verpflichtet, ihre engen Kontaktpersonen auf die für sie 
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damit einhergehende häusliche Absonderung hinzuweisen und sie darauf aufmerksam 
zu machen, dass die Kontaktpersonen diese Allgemeinverfügung zu beachten haben. 

  
 
III. Sollten Sie Symptome entwickeln oder medizinische Hilfe benötigen, informieren 
Sie bitte telefonisch die Praxis/ das Krankenhaus/ die Rettungsleitstelle, dass Sie 
eine Kontaktperson einer Person sind, die mit dem neuartigen Coronavirus (SARS-CoV- 
2) infiziert ist. 
 
IV. Die Allgemeinverfügung ist kraft Gesetzes sofort vollziehbar, § 28 Absatz 3 i. V. m. 
§ 16 Absatz 8 lfSG. 
 
V. Es wird auf die Vorschrift des § 75 lfSG hingewiesen, wonach derjenige, der einer 
vollziehbaren Anordnung nach § 30 Absatz 1 lfSG zuwiderhandelt, mit Freiheitsstrafe 
bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe bestraft wird. 
 
Hinweis: 

Die Absonderung von Kontaktpersonen kann grundsätzlich erst dann beendet werden, wenn 
der enge Kontakt mit einer Person mit einem COVID-19-Fall, der zur anschließenden Absonde-
rung geführt hat, mindestens 10 Tage zurückliegt und während der ganzen Zeit der Quaran-
täne keine für COVID-19 typischen Symptome aufgetreten sind. Die Absonderung kann aus-
nahmsweise bereits mit dem Ablauf des fünften Tages beendet werden, sofern ein frühestens 
nach Ablauf des fünften Tages der Absonderung durchgeführter PCR-Test auf SARS-CoV-2 ein 
negatives Testergebnis zeigt. Das Testergebnis ist vorzuhalten und auf Verlangen herauszuge-
ben. 
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